
   

 

 

 
 

EINLADUNG 
 

12. Wunsiedler Forum zum Thema:  
„Parteilich für die Demokratie“ 

Donnerstag, 17. Oktober 2019 | 10.00 – 16.30 Uhr | Fichtelgebirgshalle, Wunsiedel 
 
 
 

Demokratiefördernde politische Bildung in Schulen, Bildungseinrichtungen und Gedenkstätten steht 
seit einiger Zeit im Fokus der Auseinandersetzung. Das Engagement für eine demokratische, offene 
und tolerante Gesellschaft, für einen eindeutigen Umgang mit Rassismus und Hass sowie für eine 
den Verbrechen der Nationalsozialisten angemessene Erinnerungsarbeit soll so desavouiert 
werden. 
 
Internetportale, Lehrerpranger, Kampagnen in den "Sozialen"  Medien oder Anfragen im 
parlamentarischen Raum sollen gezielt diejenigen verunsichern, die sich für ein demokratisches, 
tolerantes und geschichtsreflektiertes Gemeinwesen einsetzen, egal ob sie dies hauptberuflich oder 
zivilgesellschaftlich tun. 
 
Das diesjährige Wunsiedler Forum soll all diejenigen stärken und rüsten, die sich mit ihrer 
Bildungsarbeit für die freiheitliche Demokratie einsetzen.  
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
PROGRAMMABLAUF 

 

Ab 9.30 Uhr  ANKOMMEN 

 

10.00 Uhr  BEGRÜßUNG   

Karl-Willi Beck, Erster Bürgermeister der Festspielstadt Wunsiedel 

Martin Becher, Bayerisches Bündnis für Toleranz  
 

 

10.20 Uhr  HINFÜHRUNG    

„Der ‚Beutelsbacher Konsens‘ – eine Klärung“ 
  Stephan Schwieren, Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 

 
 



10.40 Uhr  HAUPTVORTRÄGE  

„Wir brauchen eine demokratiefördernde politische Bildung 
innerhalb und außerhalb der Schule“ 

Anna Stolz, Staatssekretärin im Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus 
 
 

„Demokratie leben - Schule stärken“ 

Simone Fleischmann, Präsidentin des Bayerischen Lehrer- und 
Lehrerinnenverbands 

 
 

12.30 Uhr  MITTAGSPAUSE 

 

13.30 Uhr  WORKSHOPS  

1. „Demokratiebildung – ein gutes Recht von Schulen. Die juristische Dimension 
– ein Workshop für Schulleitungen“ 

Sandra Schmedemann, Regierungsdirektorin im Bayerischen Staatsministerium für 

Unterricht und Kultus 

  
2. „Verantwortung übernehmen in Schule und Gesellschaft - was „Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Courage“ leistet“  

Patrick Wolf, Bayerischer Jugendring, Landeskoordinator der „Courage-Schulen“  

 

3. „Erinnerungspolitik und Gedenkstättenarbeit – ein zentrales Feld der 
Auseinandersetzung mit Rechtspopulismus“ 

Karl Freller, Vizepräsident des Bayerischen Landtages und Präsident der Stiftung 

Bayerische Gedenkstätten 
 

4. „Demokratie lernen und politische Bildung: Außerschulische Jugend- und 
Erwachsenenbildung - notwendiger denn je“ 

Dr. Siegfried Grillmeyer, Direktor des Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg, Leiter des 

Kompetenzzentrums Demokratie und Menschenwürde 

 
5. „Demokratisch Handeln und Eintreten für die eigenen Interessen - 
Schüler*innen berichten von ihren Erfahrungen“  

Moderiert von Sandra Windisch, Projektstelle gegen Rechtsextremismus 

 

 

15.45 Uhr  PODIUMSDISKUSSION  

über die Ergebnisse aus den Workshops  
 
 

16.15 Uhr  SCHLUSSWORTE UND AUSBLICK 2020 

 
 
 

Anmeldung in Kürze online unter: http://www.bayerisches-buendnis-fuer-toleranz.de/wunsiedler-forum/ 
 
 
 
 


